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Centrum und Vatikan
Halle 21 September

Jene Ausfälle die von einzelnen vatikaniſchen Blättern
vor Allen vom Oſſervatore Romano gegen den Drei
bund gerichtet worden ſind hat neulich bekanntlich die Köln
Volksztg das angeſehendſte Organ der deutſchen klerikalen Partei
eine Abenteurerpolitik genannt Auch jetzt ergreift das
rheiniſche Centrumsblatt wieder das Wort um abermals ſcharf
gegen die dreibundfeindliche und franzoſenfreundliche Tendenz des
Oſſervatore zu Felde zu ziehen und eine ſehr euergiſche

patriotiſch geſtimmte Erklärung abzugeben Wie erinnerlich ſein
dürfte hat der Führer der rheiniſchen Katholiken Freiherr von
Schorlemer Alſt den Reigen ähnlicher Erklärungen veröffent
M licht wie ſie nach einander die meiſten größeren Centrumsblätter
und dann auch die Generalverſammlung der deutſchen Katholiken
R s durch den Mund des Grafen Balleſtrem abgegeben
haben

Es iſt bedingungslos zugegeben daß dieſe Kundgebungen von
großer und ſehr erfreulicher Bedeutung ſind Jn dem Augenblicke
wo Kardinal Lavigerie eifrig und mit Erfolg bemüht iſt die

franzöſiſchen Katholiken in das Lager der Republik zu führen
und dadurch die Stellung der franzöſiſchen Regierung ohne Frage
bedeutend kräftigt und feſtigt muß das Vorgehen der deutſchen
Katholiken welche eine ganz ähnliche Schwenkung im national
regierungsfreundlichen Sinne ausführen in vielfacher Beziehung
begrüßt werden Und doch ſind bei dieſem Vorgange einige
Punkte vorhanden welche wohl geeignet erſcheinen das Gefühl
der Frende einigermaßen zu dämpfen

Vor Allem wird man bei der jetzigen Haltung des deutſchen
Centrums im Auge behalten müſſen daß es in ſeinen Proteſten
gegen die deutſchfeindliche Haltung der vatikaniſchen Blätter dieſe
letzteren ſcharf zu trennen ſucht von der Perfönlichkeit des Papſtes
und damit der maßgebenden Politik des Vatikans Die Köln
Volksztg hat dies bereits wiederholt betont und auch die Ger
mania verwahrt ſich in einem größeren Artikel mit Rückſicht auf
die gegentheilige Behauptung der Bonner Reichszeitung gegen die
Jdentifizirung des Papſtes mit den Artikeln des Oſſervatore
Romano Der Dreibund beſtehe bereits zehn Jahre und ſei jetzt
nur erneuert worden Während jener zehn Jahre habe der Vatikan
mit dem Urheber des Dreibundes Fürſt Bismarck jahrelang in
den beſten Beziehungen geſtanden An dem Weſen des Dreibundes
ſei jetzt nichts geändert worden Auch ſei keine Handlung oder
Aeußerung des Papſtes in der Richtung des Oſſervatore Romano
bekannt Jn den Kreiſen der Münchener Nuntiatur ſtellt man
ferner mit Entſchiedenheit einen Einfluß des Papſtes auf die Politik
des Oſſervatore und des Moniteur in Abrede

Dem Allen ſteht aber der eine Umſtand entgegen daß von
päpſtlicher Seite bisher in beſtimmter und unwiderleglich beweis
kräftiger Form eine Dementirung der angeblich frondirenden Blätter

bisher nicht erfolgt iſt und daß Oſſervatore e tutti quanti
M ihren Feldzug gegen den Dreibund in aller Gemüthlichkeit unver

mindert fortſetzen ja nach einem momentanen halben Rückzug
nach der erſten Erklärung von Schorlemers ihre Haltung ſogar

theilweiſe verſchärft haben Es ſind nun einmal vatikaniſche
Blätter und wie man auch bei dem nichtoffiziellen Theile des
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den Jnhalt wenigſtens der mitgetheilten Thatſachen und Betrach
tungen wenn auch natürlich nicht für die Form verant
wortlich macht ſo muß man es auch bei den vatikaniſchen
Blättern tynn Es iſt deshalb ſo lange nicht eine ganz offizielle
Abſage des Vatikans vorliegt doch wohl nur eine ſubjektive
Annahme den Vatikan d h die vom Papſte verfolgte Politik ſo
ſcharf von den Aeußerungen der vatikaniſchen Blätter zu trennen
Wie aber werden ſich die deutſchen Ultramontauen verhalten wenn
ſich einmal der Papſt der jetzige oder ſein Nachfolger iden
tifizirt mit jenen Ausfällen à la Oſſervatore Wird da die

Wahrunug der kirchlichen Jntereſſen nicht in einen Gegenſatz zu
den Jntereſſen der deutſchen Katholiken gerathen und in welcher
Weiſe wird ſich dieſer Gegenſatz kundgeben

Dieſe Ungewißheit iſt es welche auf der einen Seite die Be
friedigung über die hervortretende nationale Strömung in der
Politik des deutſchen Centrums einigermaßen beeinträchtigt Auf
der anderen Seite und das iſt wohl die wichtigſte denn man
kann die feſte Zuverſicht hegen daß das deutſche katholiſche Volt
im entſcheidenden Moment doch ſchließlich auf dem Boden des
Vaterlandes zu finden ſein wird muß man ſich aber anch
ſagen die Schwenkung des Centrums iſt nicht unr eine natio
nale ſie iſt auch eine regierungsfreundliche War ſchon
in den letzten Tagen Windthorſt s das Centrum eifrig bemüht den
Befähigungsnachweis für dieſe Thatſache und damit für ſeine Re
gierungsfähigkeit zu erbringen ſo tritt dieſe Tendenz unter der
Führung der adeligen Politiker Schorlemer Preyſing Huene
Balleſtrem immer ſtärker zu Tage Wenn aber jemals eine Partei
dem Grundſatze do ut des gehuldigt ſo war es das Centrum
Meiſt hat es ſogar erſt gegeben nachdem es erhalten hatte
Jetzt giebt es ohne ein Gegengeſchenk erhalten zu haben welchen
Preis wird es dafür fordern Man darf nie vergeſſen daß
das Centrum Dank dem Bruderzwiſt der Liberalen im Reichstage
in den meiſten Fragen der ansſchlaggebende Faktor iſt daß es im
preußiſchen Landtage mit den Konſervativen zuſammen eine große
Mehrheit bildet Das Centrum darüber darf man ſich nicht
täuſchen hat alſo in vieler Hinſicht auch die Macht zu for
dern und daß es nicht beſcheiden iſt im Fordern weiß man zur
Genüge Leider aber liegen die Forderungen des Centrums auf
Gebieten wo ihre Gewährung ernſte ſehr ernſte Gefahren mit ſich
bringen können ja theilweiſe müſſen vor Allem auf dem Gebiete
der Schule um nur den wichtigſten Punkt heranszugreifen

Wird aber dadurch der Preis für die Regierungsfreundlichkeit
des Centrums nicht ein zu hoher werden Es wird von der
Feſtigkeit der Regierungen abhängen dieſe Frage im befriedigenden
Sinne zu löſen Erſt dann aber wenn dieſe Sorge vom deut
ſchen Volke genommen iſt wird man ſich der nenen Strömung
unter den deutſchen Klerikalen rückhaltlos freuen können

Deutſchland und China
Halle 21 September

Die Ausſchreitungen welche an verſchiedenen Orten in China
gegen Europäer vorgekommen ſind haben wie feſtſteht Deutſche
am wenigſten Franzoſen überwiegend getroffen der Haß der
Chineſen richtet ſich gegen die chriſtlichen Kirchen nament
lich die katholiſche Jn öffentlichen Schriftſtücken wird geklagt
daß die katholiſchen Miſſionen Kinder entführen ließen die den

Offenſive ſich betheiligen

Eltern nie wieder vor Augen kämen daß die Entführung auf
wunderbare Weiſe durch geheime Künſte ausgeführt werde ſo daß
Niemand ſie wahrnehmen könne und die Eltern ganz ſchutzlos
ſeien Die Verdächtigung geht weiter bis zu der Anklage in
chriſtlichen Kirchen ſeien Leichen und getrocknete Knochen von
chineſiſchen Kindern gefunden unter dem Fußboden ſeien verſteckte
Zellen angebracht zur Aufnahme der Reſte ermordeter Kinder Die
chineſiſchen Beamten ſeien von den Chriſten beſtochen daß ſie zu
den Verbrechen ſchwiegen und die Fremden ſchützten Dieſe An
ſchuldigungen erinnern lebhaft an das in Europa mitunter
wieder auftauchende Ueberbleibſel aus dem Mittelalter die Be
ſchuldigung der Juden daß ſie Chriſtenkinder zum Paſſahfeſte
ſchlachteten

Der deutſche Geſandte in Peking hat ſich den Beſchwerden
anderer Diplomaten angeſchloſſen worüber die chineſiſche Regierung
ihr Befremden ausgedrückt hat weil deutſche Jntereſſen und Per
ſonen nicht verletzt ſind und China freundliche Beziehungen zum
deutſchen Reiche ſich beſonders hat angelegen ſein laſſen Wie
jetzt verlantet wird das deutſche kleinere Kriegsſchiff welches im
Kaiſerkanal liegt gleich den Kriegsſchiffen anderer Nationen eine
drohende Haltung annehmen und im Falle nener Unruhen
an der etwa von den fremden Geſchwadern zu beſchreitenden

Wir würden dies beklagen da ein
direkter Aulaß dazu nicht vorliegt Deutſchland thäte beſſer in
der Vertrauensſtellung welche es in Peking einnimmt ſich zu be
feſtigen Dafür ſprechen politiſche und wirthſchaftliche Gründe
China betrachtet als ſeine gefährlichen Feinde Rußland und
Frankreich von beiden iſt es beleidigt beſchädigt nnd beraubt
und die nahe Befreundung dieſer beiden Mächte vermehrt die
Sorge der Chineſen deren Land auf zwei Seiten von Rußland
umſpannt iſt und auf einer dritten Seite die Franzoſen zum
Nachbarn hat Die Schwächung China s iſt eine Stärkung
Rußlands deſſen rieſiges Eiſenbahnprojekt Moskau Wladiwoſtok
nicht blos die Verbindung mit dem fernen Oſten ſondern auch
eine größere Beſiedelung des ſüdlichen Sibiriens bezweckt die als
eine Bedrohung China s anzuſehen ſein würde Jn der Kriegs
rüſtung hat dieſes übrigens bedeutende Fortſchritte gemacht und
man darf anuehmen daß in der Zukunft die beiden aſiatiſchen
Koloſſe ſich paralyſiren werden China erhält dadurch für Europa
ſehr große politiſche Bedeutung

Die wirthſchaftliche wird nicht geringer ſein nachdem die
Vorurtheile der Bevölkerung gege die Schöpfungen der enropäiſchen
Technik und ihre Einführung überwunden ſein werden Dies
wird ſich nur langſam erreichen laſſen da der Chineſe konſervativ
iſt aber der Prozeß iſt nachdem das Reich der Mitte einmal
ſeine Häfen den Fremden geöffnet hat nicht aufzuhalten Wenn
Deutſchland durch Zurückhaltung bei feindlichen Maßnahmen gegen
China ſich empfiehlt wird die dortige Regierung deutſchen Unter
nehmungen und deutſchem Handel gegenüber ſich dankbar erweiſen

Jn China wie in anderen Läudern fremder Welttheile haben
die chriſtlichen Miſſionen großen Schaden angerichtet Kauf
lente in Verbindung mit Landwirthen Chemikern und Aerzten
ſind die Pioniere welche der europäiſchen Kultur die Wege ebnen
und Freunde gewinnen können Der gute Kern der Chriſtenlehre
kann beſſer von ihnen als von geiſtlichen Perſonen welche die
Frucht in unverdaulicher Schale bieten mundgerecht gemacht wer
den Die Miſſionäre ſetzen Aberglauben gegen Aberglauben pfropfen
chriſtliche Wunder auf heidniſche Da iſt es ſehr erklärlich daß
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Fortſetzung

Da möchte ich doch wiſſen was der in unſerem Hauſe
zu thun hat murmelte der junge Mann vor ſich hin

Und Madame Nißler ſah mit einigem Erſtaunen wie er die
Stiefel auszog und ſich hinter der Thür aufſtellte die er
nur ſo weit geöffnet hatte daß er deutlicher hören konnte

was draußen vorging
Was haſt Du denn fragte die würdi
KRichts Mutter Sei nur einen Augen

rommt er ſchon
Wer denn
Ein verdächtiges Subject mit dem der Schreiber ohen

zu thun hat
Aber was geht das Dich denn an
Mehr als Du glaubſt Jch bitt Dich Mutter geh

zu Evchen hinüber Nachher ſollſt Du Alles hören
WMadame Nißler murmelte einige unverſtändliche Worte

vor ſich hin und trat dann in das Nebenzimmer
Der Lauſcher an der Thüre hörte wie die Schritte die

die Treppe heraufgekommen waren ſich in dem Corridor
des oberen Stockwerkes verloren und wie zuerſt leiſe und
dann ſtärker an der Thür des Schreibers geklopft wurde

Der junge Nißler trat auf den Corridor hinaus und
an ſich ein paar Stufen des unteren Abſatzes der Treppe

auf

Er hörte jetzt wie die Thür des Schreibers geöffnet
wurde und wie ſich gleich darauf der Schlüſſel wieder im
Schloſſe drehte Man hatte offenbar die Vorſicht gebraucht
die Thüre wieder zu verſchließen ſobald der Beſucher einge
treten war

Mit unhörbaren Tritten ſchlich ſich der junge Mann jetzt
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8 Frau
lick ſtill Da

er lauſchend das Ohr legte
Wollen der Herr Baron nicht Platz nehmen hörte

er die Stimme des Schreibers
Jch ſage Jhnen ja ich bin nicht als Baron gekommen

Jch bin wieder Jhr alter Geſchäftsfreund Vogel für Sie
verſtehen Sie mich

Bitte ſetzen Sie ſich Herr Vogel ſagte der Schreiber
Jch habe freilich lieber mit dem Herrn Baron zu thun

als mit dem Herrn Vogel ſetzte er dann hinzu
Das begreife ich nachdem Jhnen der Baron geſtern

fünftauſend Gulden in die Hand gedrückt
Fünftauſend Gulden Der Lauſcher an der Wand traute

ſeinen Ohren nicht Was für ein Geſchäft mußte das ge
weſen ſein bei dem Herr Knäblein eine ſo große Summe
verdient hatte

Und daun fuhr der Schreiber fort indem er zag
haft und faſt ſtotternd die Worte hervorſtieß Sie wiſſen

die Geſchäfte die wir früher gemacht haben ich möchte
Am Alles in der Welt nicht

Seien Sie unbeſorgt mein Lieber Es handelt ſich
nicht um ein Geſchäft von der Art Jch habe Jhnen geſtern
ſchon geſagt daß unſere geſchäftlichen Beziehungen abgeſchloſſen
ſind Zahlen Sie Jhre Steuern gehen Sie in die Kirche
heirathen Sie ein tugendhaftes Mädchen und eröffnen Sie
mit dem Gelde das Sie durch mich verdient haben ein
Colonialwaarengeſchäft ich bin nicht der Mann der Jhrem
Wunſche ein guter Staatsbürger zu werden im Wege ſtehen
wird Aber Sie können mir eine Gefälligkeit erweiſen für
die ich Sie reich belohnen werde

Um was um was handelt es ſich Herr Baron
fragte der Schreiber

Der Herr der mit dem Schreiber ſprach ſchien in
dieſem Augenblicke nicht darauf zu achten daß Herr Knäblein
gegen ſein ausdrückliches Verbot ihn wieder Baron titulirt

die ganze Treppe hinauf bis zu der Thür an deren Schloß hatte Eine fatale Geſchichte war ſeine Antwort Laſſen
Sie ſich nicht mit den Weibern ein Herr Knäblein Es
kann Jhnen paſſiren daß Sie mit einer hübſchen Frau
Punſch trinken und auf einmal ſpüren Sie eine unbegreif
liche Müdigkeit und die Augen fallen Jhnen zu und Sie
ſchlafen ein

Wenn
Schreiber

Nein Herr Knäblein aber die hübſche Frau hat eine
Zofe die ſich auf die Kunſt verſteht einen Schlaftrunk zu
brauen und die auf einen Wink ihrer Herrin ein paar
Tropfen des einſchläfernden Elixirs in die Bowle miſcht
Genug Sie ſchlafen ein und Sie erwachen ein paar Stunden
ſpäter in einem dunklen Zimmer in einem fremden Raume
und ohne jede Erinnerung an das was vor Jhrem Ein
ſchlafen zuletzt vorgegangen iſt Und wenn Sie in die
Taſche greifen fehlt Jhnen ein wichtiges Schriftſtück das
für Sie beinahe ſo großen Werth beſitzt als für die Perſon
die es Jhnen während des Schlafes geſtohlen hat

Und das iſt Jhuen paſſirt Herr Herr Vogel
fragte der Schreiber

So etwas Aehnliches ja
Weiber

Und das Papier das man Jhnen geſtohlen hat iſt
das falſche Teſtament

Nein Was weit ſchlimmer iſt man hat mir das
Original geſtohlen

Das Teſtament des Grafen Czernytz
Nicht ſo laut mein Lieber Die Wände haben Ohren

Wohnen Sie allein hier auf dieſem Corridor
Ganz allein Links und rechts von dieſem Giebel

ſtübchen ſind leere Kammern
Der Lanſcher an der Wand hielt den Athem an Dieſe

Unterhaltung wurde immer intereſſanter für ihn und er

man zu viel getrunken hat meinte der

O dieſe Weiber Dieſe
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die Chineſen den Zauberern welche behaupten durch feierliche
Sprüche ein Mehlgebäck in das Fleiſch ihres Gottes verwandeln
zu können auch andere übernatürliche Leiſtungen Die den Kinder
raub unter dem Schutze der Tarnkappe zutrauen Dazu kommtdaß die Miſſionen wirklich ihre Propaganda deratt betreiben daß
ſie getaufte Kinder in chriſtlichen Anſtalten unterbringen und vor
dem Rückfalle in das Heidenthum zu ſichern ſuchen

Die jüngſt vorgekommenen und die noch befürchteten Unruhen
werden als das Werk geheimer Geſellſchaften bezeichnet und man
erinnert an den furchtbaren Aufſtand der Taiping Dieſer hatte
religiöſen Charakter die Lehre eines halbverrückten Dorfſſchul
meiſters hatte zu ihm den Anſtoß gegeben Darin ſehen wir unr
einen Grund mehr das religiöſe Element ſo wenig wie möglich
zu berühren denn dieſes iſt es welches Fanatiker hüben und
drüben ſchafft

Wenn Dentſchland bei den chineſiſchen Wirren den anderen
Mächten ſich anſchließt die in drei bis ſiebenfacher Stärke ver
treten ſind ſo wird es an der Aktion nur geringen Autheil haben
an dem Haſſe der Chineſen aber ſo großen wie irgend eine andere
Macht Bleiben wir in Reſerve ſo wird dies in China ſehr
bemerkt und nicht vergeſſen werden

Politiſche Ueberſidht
Dentſches Reich

Berlin 20 September Hofnachrichten Der Kaiſer
hat ſich geſtern Nachmittag nach Beendigung der Manöver von
Mühlhauſen nach Schloß Wilhelmshöhe bei Kaſſel begeben
Nach dem nunmehr offiziell bekannt gewordenen Reiſeprogramm
für den Jagdbeſuch in Oſtpreußen wird der Kaiſer morgen Nachts
mittelſt Sonderzuges auf der Reiſe von Stettin nach Trakehnen
den Bahnhof Dirſchan paſſiren Die Abfahrt von Stettin ſolk
6 Uhr Abends erfolgen und die Reiſe über Krenz Konitz Dir
ſchau Elbing und Königsberg gemacht werden Die Ankunft in
Königsberg erfolgt Dienstag Morgens 51 Uhr Nach 4 Minnten
Aufenthalt fährt der Kaiſer von dort nach Trakehnen weiter und
begiebt ſich von dort direkt zn Wagen nach Jagdhaus Rominten
Auf der ganzen Reiſe iſt jeder Empfang verbeten

Von einem neuerlichen Beſuch des Zaren in
Berlin iſt wie der Köln Ztg aus Berlin gemeldet wird nie
die Rede geweſen Die Aunahme daß der Zar auf der Rück
reiſe von Kopenhagen einen Beſuch in Dentſchland machen werde
iſt grundlos

Zur Verkürzung der Militärdienſtzeit bemerkt
die Nordd Allg Ztg an erſter Stelle Allem Anſchein nach
nicht ohne Zuſammenhang mit den Wahrnehmungen welche bei
den jüngſten Manövern gemacht wurden Wahrnehmungen die
allerdings noch ihrer wiſſenſchaftlichen Läuternng und Zuſammen
faſſung harren wird in verſchiedenen Preßorganen die Erörterung
der Frage einer Verkürzung der Dienſtzeit von Neuem auf
genommen Je weniger raſch die Klärung der Anſichten über
Manövervorgänge ſich zu vollziehen pflegt bei denen die Zahl der
aufmerkſamen Beobachter eine ſehr große und das Maß der zur
Abgabe gelangenden Herufenen Urtheile ein ſelten reichliches iſt
um ſo eher läßt ſich auch erwarten daß die wieder angeſchnittene
Frage der zweijährigen Dienſtzeit nicht ſo bald zur Erledigung
gelangen vielmehr recht lauge den Angelpunkt von Auseinander
ſetzungen bilden werde die hoffentlich allerſeits mit derjenigen Be
ſonnenheit werden welche eben ſo aus in der Frage ſelbſt liegenden
Gründen als auch um deswillen ſich empfiehlt weil es keineswegs
gleichgiltig iſt welches Schanſpiel wir bei dieſer Gelegenheit dem
Auslande bieten

Aus Deutſch Oſtafrika iſt folgendes Telegramm
des Freiherrn v Soden eingegangen Expedition zurück
Alles ruhig Der Tod Schmidts und Tiedemanns durch
Angenzeugen feſtgeſtellt Der Tod der Uebrigen zweifel
los Zweifellos wird der Gouverneur Freiherr v Soden
thun was in ſeiner Macht ſteht um weiteren Gefahren die leider
nach einem Telegramm in unſerem Sonutag Morgenblatt zu be
fürchten ſind zu begegnen Es fragt ſich nur ob die an Ort und
Stelle verfügbaren Kräfte ausreichend ſind Man wird entſcheiden
müſſen welches Uebel das geringere iſt nene Mittel aufzuwenden
damit die Schutztruppe nicht nur auf ihren alten Beſtand gebracht
ſondern erheblich verſtärkt werde damit die Wahehe gezüchtigt
werden köunen oder ſich auf die Sicherung der Küſte zu be
beſchränken und ſich der Gefahr auszuſetzen daß die vom Jnnern
ausgehende Gährung wächſt die bisherigen Errungenſchaften im
Jnnern wie unſere dortigen Landslente vernichtet und ſchließlich
auch die Küſte gefährdet

Jn einer in Weimar abgehaltenen VolksVer
ſammlung war ſeiner Zeit beſchloſſen worden über das Az
mannsdorfer Marſchunglück an den Kaiſer einen wahr
heitsgetreuen Bericht zu ſenden Jetzt wird nun mitgetheilt der
Kaiſer habe dem Vorſtand der dortigen freiſinnigen Partei
durch den preußiſchen Geſandten von Derenthall eröffnen laſſen
Man möge ſich für verſichert halten daß dem Kaiſer das Wohl

ſeines Heeres nach wie vor am Herzen liege dagegen wünſche er
die ihm in Ausſicht geſtellte Denkſchrift nicht entgegenzunehmen

Seine Jmmunität als Reichstagsabgeordneter
hat der Reichstagsabgeordnete Grillenberger in einem Belei
digungs reſp Verlenmdungsprozeſſe augewendet den der Heraus
geber des Spottvogel Schmidt gegen ihn und den zur Zeit
im Gefängniß beſindlichen Redaktenr des Vorwärts Bagke
angeſtrengt hat Das Gericht beſchloß den Termin zu vertagen
m den Reichstag um Genehmigung des Strafantrages zu er
uchen

Ein ſozialdemokratiſcher Führer ſollte wie in
einer ſozialdemokratiſchen Verſammlung in Berlin behauptet worden
eine bedentende Summe aus der Parteikaſſe erhalten haben
Wie nun ein Münchener Blatt meldet iſt der Parteiführer
welcher jene Summe mehrere tauſend Mark erhielt der
Abgeordnete Harm in Elberfeld Das Darlehen ſei be
willigt worden weil ſonſt eine Neuwahl nothwendig geworden
wäre die noch größere Koſten ſeitens der Partei erfordert hätte
Die Neuwahl hätte vorgenommen werden müſſen weil der Kon
kurs des Kaufmanns Harm dieſen unfähig gemacht hätte dem
Reichstag anzugehören

Mühlhauſen i Th 20 September Der Kaiſer ver
einigte geſtern nach beendigtem Manöver die Generale und höheren
Offiziere zur Kritik um ſich in welcher er das geſammte Manöver
einer eingehenden Betrachtung unterzog ſprach beiden Armeekorps
ſeine volle Zufriedenheit mit Anusbildung und Leiſtungen
aller Truppen aus und hob hervor wie ſich namentlich die Reſerve
Diviſion in jeder Weiſe kriegstüchtig gezeigt habe Der kom
mandirende General des 11 Armeekorps General der Jufanterie
v Grolmann iſt à la suite des 4 Garde Regiments zu Fuß
geſtellt und dem Chef des Generalſtabes der Armee General
lientenant Grafen v Schlieffen II iſt unter Verleihnng des
Kronen Ordens 1 Klaſſe in einer Allerhöchſten Kabinetsordre
der Dank für die überans gelungene Manöver Anlage ausgeſprochen
worden Zahlreiche Beförderungen und Ordensverleih
nungen haben am geſtrigen letzten Manövertage ſtattgefunden

Weimar 20 September Der hier tagenbe Verein dent
ſcher Jrrenärzte nahm einſtimmig eine Reſolntion au in welcher
die Einbringung eines Geſetzentwurfs betreffend die Bekämpfung
der Trunkſucht mit großer Genugthuung begrüßt jedoch die
Beſtrafung der Trunkſucht als ſolcher nicht empfohlen wird Die
Reſolution verlangt daß Gewohnheitstrinker in Heilanſtalten mit

n der Leitung und ſtaatlicher Aufſicht untergebracht werden
ollen

Eiſenach 20 September Am 22 September wird das
dermalige Hoflager auf der Wartburg aufgehoben Der
Großherzog der in den letzten Tagen mit gutem Erfolge Hoch
wildjagden gehalten hat auf eine weitere Theilnahme an den
Manövern verzichtet und wird nach Weimar überſiedelu

Kaſſel 20 September Der Kaiſer iſt mittelſt Sonder
zuges mit General Grolmann auf Bahnhof Wilhelmshöhe geſtern
um 31 Uhr eingetroffen Er ward empfangen von der Kaiſerin
mit den drei älteſten Prinzen unter lebhaften Hochrufen des
Publikums

Schwerin 20 September Die Beſſernug in dem Befinden
des Großherzogs ſchreitet fort die Abreiſe des Großherzogs
nach Cannes ſoll demnächſt erfolgen

Altonga 20 September Der Ansſtand der Seiler
und Reepſchläger hat nach einer Dauer von 25 Wochen ſein
Ende erreicht Die von den Ausſtändigen geforderte Abkürzung
der täglichen Arbeitszeit um eine Stunde haben ſie nicht durch
geſetzt Dagegen wurde von den Arbeitgebern eine Lohnerhöhung
zugeſtanden

Olfen Weſtf 20 September Die Arbeiten am
Dortmund Ems Kanal wurden am Freitag hier mit 400
Mann eröffnet

Trier 20 September Schlägel und Eiſen das Organ
des Rechtsſchutzvereins der Saarberglente theilt mit daß demnächſt

eine ſozialdemokratiſche Parteikouferenz für das
Saarrevier ſtattfinden werde Die Sozialdemokraten des Saar
reviers ermangelten bisher einer Organiſation und brachten es bei
den Parlamentswahlen noch niemals zur Aufſtellung eines
Kandidaren Nach einer offiziellen Mittheilung des Domkapitels
wird die Ausſtellung des heiligen Rockesam 3 Oktober ge
ſchloſſen Am Sonntag wird der Rock in die Domſchatzkammer
zurückgebracht und die Schlußfeier durch Biſchof Korum abgehalten
werden

Karlsruhe 20 September Der Großherzog iſt heute
nach Saarlonis zu den Manövern des 16 Armeekorps abgereiſt

Metz 20 September Der für dieſen Herbſt erwartete
Kaiſerbeſuch findet nicht ſtatt Die Bauarbeiten am
kaiſerlichen Schloſſe Urville werden mit Beginn des Herbſtes ein
geſtellt

Stuttgart 20 September Der König reiſte geſtern
nach dem Jagdſchloß Bebenhauſen wo er einige Zeit in aller
Ruhe zuzubringen beabſichtigt

zweifelte nicht daran daß der Zufall ihn auf die Spur
eines Verbrechens geführt hatte

Jch hatte fuhr der Fremde in gedämpftem Tone
fort das Original zurückbehalten

Welchen Werth hatte es für Sie unterbrach ihn der
Schreiber

Ganz einfach den daß die Perſon die von dem falſchen
Teſtament Nutzen ziehen konnte

Die Frau Gräfin fragte der Schreiber
Daß dieſe Perſon in meine Hände gegeben war da ich

das Datum des falſchen Teſtamentes um einen Tag zurück
geſetzt hatte Dieſe gefälſchte Verfügung des alten Grafen
war ja doch uygiltig und unichtig wenn eine andere exiſtirte
die auch nur um einen Tag ſpäter datirt war

Ah ich verſtehe ſagte der Schreiber
Sie ſelbſt mein Lieber haben mich zufällig auf dieſen

glücklichen Gedanken gebracht Auch große Männer haben
bekanntlich ihre ſchwachen Stunden und in einer derartigen
ſchwachen Stunde enkin mein Freund ich beſitze das
koſtbare Dokument nicht mehr man hat es mir geſtohlen
und wie ich annehmen darf iſt es in dieſem Augenblicke
bereits vernichtet

Hm meinte der Schreiber aber was iſt da zu
machen Herr Baron Herr Vogel wollt ich ſagen Und
was kann ich dabei helfen

Sehr viel mein Lieber ſagte der Baron Die
Weiber ſind liſtig und es kann leicht geſchehen daß ſie uns
einen Streich ſpielen Aber ſie ſind zugleich ängſtlicher
Natur und ſind leicht einzuſchüchtern Jch rede ganz offen
mit Jhnen Herr Knäblein und Sie ſollen erfahren was
ich zu thun beabſichtige um jenen Coup wett zu machen
und unſeren Vortheil zu wahren denn mein Vortheil werther
Freund iſt wie Sie ſehen werden auch der Jhrige Die
Sache iſt die die Frau Gräfin wird auf Grund des fal
ſchen Teſtamentes das ſie ſich von uns erkauft hat die

Erbſchaft von fünf Millionen beanſpruchen und ich zweifle
nicht daß man ihre Anſprüche anerkennen wird Sie wird
ſich völlig ſicher im Beſitze dieſer Glücksgüter fühlen denn
ſie kann nicht annehmen daß wir ſie durch eine Anzeige
beim Gerichte in dieſem Beſitze ſtören werden Würden wir
doch durch eine derartige Anzeige vor Allem uns ſelbſt dem
Gerichte ausliefern So ruhig die Dame aber in dieſem
Augenblicke ſich fühlen mag ſo ängſtlich würde ſie ſein wenn
ich eines Tages vor ſie treten und ihr ſagen würde Sie
irren ſich Frau Gräfin wenn Sie glauben daß Sie Jhre
reiche Beute in Sicherheit haben und daß Niemand es wagen
werde Sie im Beſitze Jhrer Glücksgüter zu ſtören Sie
haben das Original des echten Teſtamentes höchſt wahr
ſcheinlich den Flammen übergeben aber es exiſtirt eine Ab
ſchrift genau in demſelben Wortlaut von demſelben Tage
datirt genau in derſelben Handſchrift von demſelben ge
ſchickten Manne geſchrieben der Jhnen das falſche geliefert
hat Niemand würde im Stande ſein dieſe Abſchrift von
dem Original zu unterſcheiden und auch das Gericht wird
dieſe Fälſchung ebenſowenig erkennen wie es die Fälſchung
des Teſtaments erkannt hat die Sie vorgelegt haben

Und was wollen Sie damit erreichen fragte der
Schreiber

Das laſſen Sie meine Sorge ſein mein Lieber Vor
läufig iſt es mir nur darum zu thun ſie ängſtlich zu machen

Aber wie wollen Sie ſich die Abſchrift verſchaffen
Sehr einfach Dazu müſſen Sie mir helfen mein

Freund Haben Sie mir nicht einmal geſagt daß Sie ein
Schriftſtück oft zwanzigmal geſchrieben bis Jhnen die Nach
ahmung täuſchend gelingt und daß ſich Jhnen bei dieſer
Gelegenheit der Charakter der Schrift ſo ſehr einprägt daß
Sie ihn eine Zeit lang genan im Gedächtniß behalten

Der Schreiber erwiderte nichts auf dieſe Frage
Was den Jnhalt und die Form betrifft fuhr der

Fremde fort ſo ſind mir alle Beſtimmungen des Teſtamentes
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OeſterreichUngarn
Wien 20 September Der Kaiſer erließ

befehl gegeben zu Biſtritz den 15 September worin hervor
gehoben wird daß die Kriegstüchtigkeit des Heeres und
der beiden Laundwehren in den diesfjährigen umfaſſender
angelegten Mansvern beſonders hervorgetreten ſei Die Kriegs
rüchtigtkeit verbunden mit dem Geiſte echter Kameradſchaſt ver
bürge daß die Wehrmacht ihre Aufgaben erfüllen werde im Frieden
und in Tagen der Gefahr Der Kaiſer dankte allen Theilen der
Armee

Peſt 20 September Ueber die geſtrigen Wiener Kon
ferenzen verlantet der Kriegsminiſter habe ein Mehrerforder
niß von 19 Millionen Gulden anfgeſtellt nicht blos für diesmal
ſondern theils als dauernde Belaſtung Er habe jedoch bereits
mehrere Poſten zurückgezogen Morgen findet unter dem Vorſitz
des Kaiſers ein Miniſterrath ſtatt der darüber entſcheiden wird

Jtalien
Rom 20 September Der König beantwortete das

Glückwunſchtelegramm das der Bürgermeiſter von Rom anläßlich
der zwanzigſten Wiederkehr des Jahrestages der Einnahme
Roms am 20 September 1870 an ihn gerichtet hat durch ein
Telegranim worin es heißt er ſei glücklich daß die Feier dieſes
geweihten Tages für jeden Vaterlandsfreund eine Tradition nicht
üur in der Stadt Rom ſondern in ganz Italien geworden ſei
Der König gedenkt des Heldenmuths aller Derjenigen die ſich für
die Einheit Jtaliens geopfert haben und giebt der Ueberzeugung
Ausdruck daß die Vorſehung ihnen auch ferner beiſtehen werde
Jm Bewußtſein ſeiner Würde und bei ſeiner muthvollen Zuverſicht
werde Jtalien ſtets bereit ſein ſeine Rechte zu ſchützen Eine un
erſchütterliche Verfolgung ſeiner Ziele und ein hohes Pflicht
bewußtſein werden Jtalien zur Ueberwindung der Schwierigkeiten
verhelfen die ſich dem wirthſchaftlichen Fortſchritte entgegenſtellen

Aus allen Städten und Ortſchaften der Provinz langen
Depeſchen an welche beſagen daß der Jahrestag der Be
freinng Roms hente infolge der politiſchen Lage und der An
weſenheit der Pilger in Rom welche man mehrfach als eine
Herausforderung auffaßt mit größerer Pracht und mehr
Enthuſiasmus als ſonſt gefeiert wird

Der Papſt empfing geſtern die erſten zweitauſend
franzöſiſchen Pilger Der auf der Sedia gestatoria ge
tragene Papſt erſchien in vollem Wohlbefinden und wurde
lebhaft begrüßt Der Papſt warnte in ſeiner Rede die Arbeiter
vor jenen Gottloſen welche insbeſondere unter dem Namen

Sozialiſten auftreten um der ſozialen Ordnung zu ſchaden
und die Arbeiter zu verderblichen Tendenzen zu bewegen

Frankreich
Paris 20 September Als der Großfürſt Alexis geſtern

Abend ein Bonlevard Reſtaurant verließ trat ihm ein Mann ent
gegen laut ansrufend Vive la Pologne Der Mann der
polniſcher Abſtammung und naturaliſirter Franzoſe iſt wurde
verhaftet Der Vorfall rief lebhafte Bewegung unter den Vor
übergehenden hervor die dem Großfürſten eine Huldignung be
reiteten

Von den wegen Demonſtrationen anläßlich der geſtrigen
Lohengrin Aufführung Verhafteten werden 15 wegen

Anfruhrs vor Gericht geſtellt werden
Der Jntranſigeant veröffentlicht einen Aufruf des Bou

langiſten de Mérilon welcher zur Bildung einer Liga auf
fordert deren Zweck ſein ſoll die Deutſchen aus ihren Anſtellungen
in den hieſigen Werkſtätten und Geſchäften zu verdrängen Die
übrige Preſſe läßt den Aufruf unbeachtet

Großbritannien
London 20 September Das auswärtige Amt demen

tirt das Gerücht England hege die Abſicht Hawai zu
okkupiren Weder England noch Dentſchland würden die
amerikaniſche Schutzherrſchaft ablehnen Da aber Frankreich Ein
ſpruch erheben könnte würde der status quo beibehalten werden

Rußland
Peter burg 20 September Die Großfürſtin Paul

erkrankte am 18 d an einem Anfalle von Eclamps während
der letzten Periode der Schwangerſchaft Es wurde eine Operation
nöthig Die Großfürſtin wurde von einem Sohne entbunden
Später wurden indeſſen die Anfälle heftiger und nach den letzten
Nachrichten von Jllinskoie in der Nähe von Moskan iſt der
Zuſtand der Großherzogin gefährlich und die Kranke be
ſinnungslos

Orient
Konſtantinopel 20 September Der Miniſter der Finanzen

und der Civilliſte Agob Paſcha ſtürzte geſtern Abend mit dem
Pferde und ſtarb eine halbe Stunde ſpäter Agob Paſcha war
einer der ehrlichſten und fähigſten Staatsmänuer der Türkei

einen Armee

das ich wiederholt geleſen noch in der Erinnerung und ich
werde Jhnen genau angeben was Sie zu ſchreiben haben

Wenn Sie nun im Stande ſind eAlles das wird nicht nöthig ſein ſagte jetzt der
Schreiber

Wieſo
Jenes Schriftſtück das ich Jhnen als das wahre Teſta

ſawent d Herrn Grafen Czernytz zurückgab
Nun
Es war nicht das Original
Wie ſoll ich das verſtehen
Sie erhielten nur das Couvert mit dem Siegel des

Grafen aber in das Couvert legte ich eine Abſchrift des Teſto
mentes die ſo genau copirt war daß auch Sie getänſcht
wurden

Was Sie ſagen Sie ſind ja ein Teufelskerl Herr
Knäblein Aber was bezwecken Sie damit

Sie haben mich einen Virtuoſen in der Kunſt der Hand
ſchriftenfälſchung genannt und es ſchmeichelt meiner Eitelkeit
daß es mir gelang auch Sie zu hintergehen Und dann
wenn ich offen ſein ſoll ich dachte mir wenn Du einmal
in Noth kommſt und es geht Dir ſchlecht ſo haſt Du immer
etwas in der Haund was Du zu Geld machen kaunſt

Ah ich verſtehe Sie ſind ja ein ganz geriebener Schlan
kopf Herr Knäblein Jch geſtehe ich habe Jhre Ehrlichkei
überſchätzt und Jhre Schlauheit zu gering angeſchlagen
Aber Sie begreifen welch einen Gefallen Sie mir mi
Jhrer Vorſicht erwieſen haben Das Original des Teſta
mentes iſt alſo noch in Jhrem Beſitze

Ja Herr Baron
Zeigen Sie es mir

Der Lauſcher an der Thüre hielt den Athem an Die
Sache wurde immer intereſſanter

Fortſetzung folgt
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Nr 221 Dienstag
Philippopel 20 September Der Jahrestag des An

ſchluſſes Oſtrumeliens an Bulgarien iſt hier wie in
anderen Städten des Landes feſtlich begangen worden An den
Fürſten Ferdinand an den Miniſterpräſidenten Stambulow an
den ehemaligen Miniſter Stranski als Förderer der Union ſowie
an die Wittwe Zacharia Stojanow s wurden Begrüfzungstelegramme
abgeſandt

Amerika
Newyork 20 September Nach übereinſtimmenden Mel

dungen aus BuenosA yres und des Newyork Herald ans
Valparaiſo tödtete ſich Balmaceda geſtern früh S Uhr
auf der argentiniſchen Geſandtſchaft in Sautiago durch
einen Revolverſchußz Die Nachricht hat in Valparaiſo große
Bewegung hervorgernfen Geſtern Abend war Valparaiſo feſtlich
beleuchtet Mit dieſer Selbſtentleibung des blutigen Diktators iſt
der Kongreßpartei in Chile ohne Zweifel ein großer Dienſt ge
ſchehen Ein gerichtliches Einſchreiten ihrerſeits und die unaus
bleibliche Verurtheilung Balmacedas zum Tode würde der neuen
Regierung keine geringe Verlegenheit bereitet haben der ſie nun
entgeht Jetzt darf man hoffen daß in Chile alsbald eine neue
Aera der Konſoldirung und der Verſöhnung anbrechen werde

Johales
Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe gejſtattet

Halle 21 September
Abiturienten Prüfung Unter Vorſitz des Herrn Provinzial

Schulrath Dr Todt fand am Sonnabend am Stadtgymnaſium
die Abiturientenprüfung für die ſogenannten Wilden ſtatt Es be
ſtanden 3 von denen 2 im Inſtitut des Herrn Dr Krauſe zu Halle
a S vorbereitet waren

StadtTheater Während am Dienstag auf Farbe gelb der
Schwank Reif Reiflingen in Scene geht wird als nächſt
folgende Vorſtellung am Donnerstag im Abonnement zum erſten Male
die Oper Cavallerig Ruſticanga wiederholt Körners
100 Geburtstag wird am kommenden Sonnabend durch eine Auf
führung von des Dichters Werk Zriny gefeiert Die nächſte
Aufführung von Wildenbruchs Werk Der neue Herr findet in
der nächſten Woche ſtatt

Sieger im Rennen Bei dem geſtern in Berlin ſtattgehabten
Rennen haben zwei Hallenſer Preiſe davongetragen Paul Nau
mann wurde im Hochrad Hauptfahren dicht hinter Lehr Frankfurt
Zweiter und ſiegte über dieſen im Hochrad Vorgabefahren Tiſchbein
ward im Dreirad Hauptfahren Erſter und ſchlug den Dreirad Meiſter
Stumpf Berlin

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Garoliniſche dentſche
Akademie der Naturforſcher Sitz in Halle hat in ihrer Fach
ſektion für wiſſenſchaftliche Medizin als Mitglied aufgenommen Pro
feſſor Dr Hermann Rabl Rückhard Oberſtabsarzt 1 Klaſſe an
der Militärturnanſtalt in Berlin

Für die Sitzung der Gemeinde Vertretung zu Giebichen
ſtein am 23 September ſteht zur Tagesordnung 1 Wahl der Mit
glieder zur Steuer Voreinſchätzungs Kommiſſion 2 Anlegung einer
ſchmalſpurigen Dampfbahn auf dem Bergſchenkenwege zur Kohlen
beförderung der Grube Frohe Zukunft 3 Antrag auf Rückgabe
einer Kaution 4 Eigenthums Anſpruch des Domänenfiskus am Fähr
platze 5 Antrag auf Baggerung des Mühlgrabens

Ausſtellung Anläßlich der Naturforſcher und Aerzte
Verſammlung findet von der Allgemeinen Elektrizitäts
Geſellſchaft in der ſtädtiſchen Turnhalle am Roßplatz eine elek
tro techniſche Ausſtellung ſtatt Das Ausſtellungslokal bleibt
morgen und am Donnerstag für die Naturforſcher Verſammlung
reſervirt an den übrigen Tagen bis Ende der Woche iſt die Ausſtellung
von Morgens 9 Uhr bis Abends 7 Uhr dem Publikum geöffnet gegen
Eintrittskarten welche im Comptoir der Stadtbahn Halle unentgeltlich
verabfolgt werden Gleichzeitig findet im Ausſtellungslokal ein Verkauf
von Aluminiumgegenſtänden ſtatt

Dankenswerthe Nenerung Auf dem Wege der Ziegelwieſe
entlang der Saale von der Schleuſe abwärts werden jetzt Laternen
aufgeſtellt was für die Sicherheit daſelbſt Abends ohne Zweifel er
ſprießlich iſt

Die Herbſtzeitloſen blühen jetzt Kinder dürften vor dem
Spielen mit den ſchönen giftigen Blumen gewarnt werden

J Ein neues Café das ſich nach dem unſeren Marktplatz zie
renden Standbild des Helden Kaiſer Karls Cafs Roland nennt iſt
am Sonnabend in dem zwiſchen Waagegebände und Goldener Ring
gelegenen Hauſe eröffnet und erregte durch die Pracht ſeiner Ausſtatt
ung mit Recht in hohem Maße die Bewunderung aller Beſucher Neben
den reichen Stuckverzierungen ſind es beſonders vier mächtige Wand
gemälde welche die Aufmerkſamkeit feſſeln Drei derſelben ſind von
der Künſtlerhand des längſt rühmlichſt bekannten Herrn Schwedler
geſchaffen für deſſen Leiſtungsfähigkeit ſie einen erneuten erfreulichen
Beweis ablegen die mit künſtleriſchem Jdealismus durchgeführten Land
ſchaften ſtellen die reizvolle Umgebung des Kurortes Mentone am Golf
von Genuag die Akropolis von Athen und endlich den ſagenumwobenen
Kyffhäuſer dar Ein viertes von einem anderen Künſtler geſchaffenes
Gemälde führt dem Beſchauer die Engelsburg in Rom vor Augen

Exceſſe Jn einer Eaſtwirthſchaft am Böllbergerweg ent
ſvann ſich geſtern Abend zwiſchen mehreren Gäſten eine blütige
Schlägerei bei welcher namentlich der Arbeiter D erheblich ver
wundet wurde Jn einer Gaſtwirthſchaft am Steinweg ſpielte
ſich ein ähnlicher Exceß ab Dort war eine größere Anzahl Arbeiter
über einen ihrer Kollegen M aus Giebichenſtein hergefallen und hatten
demſelben mehrfache Kopfverletzungen beigebracht

Termin Jn dem heute Vormittag 10 Uhr im Stadtſekre
tariat angeſtandenen Termine zur öffentlichen meiſtbietenden Ver
miethung der im oberen Stockwerke des Anbaues am rothen
Thurm befindlichen z Z an den Kleiderhändler Buchholz vermietheten
Räumlichkeiten auf die ſechs Jahre vom 1 April 1892 bis dahin 1898
hat der bisherige Miether das Beſtgebot mit 1275 Mk abgegeben Die
Ertheilung des Zuſchlags iſt bedingungsgemäß vorbehalten Der bis
herige Miethszins betrug 1140 Mk jährlich

Unfälle Geſtern Abend gingen im benachbarten Zſcherben
ein Paar Pferde des Gutsbeſitzers Sch mit dem Wagen durch Der
Führer des Geſchirrs Dienſtknecht fiel dabei aus der Schoß
kelle auf die Straße herab und wurde überfahren Die Näder waren
dem Manne über den Unterleib hinweg gegangen dennoch ſcheint der
ſelbe ernſtere Verletzungen nicht erlitten zu haben Der Former
F von hier ſtürzte geſtern Abend auf der Merſeburgerſtraße beim Ver
laſſen eines elektriſchen Motorwagens der Stadtbahn ſo unglücklich auf
das Straßenpflaſter daß er ſich am Kopfe erheblich verletzte

Meſſerheld Auf dem Grundſtück Kuttelhof 4 kam es
geſtern zwiſchen dein Wirth und einem Miether dem Arbeiter zu
einer blutigen Auseinanderſetzung Die Ehefrau des G
wollte ihrem hart bedrängten Manne beiſtehen kam aber dabei ſchön
an Der Wirth hatte inzwiſchen das Meſſer gezogen und ſtach auf die
Frau ein wobei die letztere an dem einen Vorderarme derartig ver
wundet wurde daß ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

64 Verſammlung der Geſellſchaft deutſcher

Uaturforſcher und Aerzte
Fortſetzung von Seite 6

Empfang der auswärtigen Gäſte
Bereits am Sonnabend Nachmittag wurde das Empfangsbureau in

den Kaiſerſälen eröffnet in dem ſich bald ein reger Verkehr entwickelte
inmal erſchienen zahlreiche hieſige Theilnehmer um ſich anzumelden

und die ihnen zu übermittelnden Feſtkarten die Feſtſchrift u ſ w in
Empfang zu nehmen andererſeits trafen auch ſchon auswärtige Theil
nehmer in größerer Zahl ein ſo daß die im Bureau beſchäftigten

Der Nachdruck unſerer Original
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Herren bald vollauf zu thun hatten In derſelben Weiſe ging es auch
geſtern Sonntag fort wo im Laufe des Tages die Zahl der ein
geſchriebenen Theilnehmer ſich auf mehr als 600 ſteigerte zugleich über

300 Demenkarten gelöſt wurden Der geſtrige Abend war nur der
gegenſeitigen Begrüßung gewidmet Dem prächtigen Saale der
zSoncordia der zur Feier des Tages noch in herrlichen die Kaifer
büſte und das Stadtwappen von Halle umgebenden Pflanzengruppen
reichen Schmuck erhalten hatte füllte bereits bald nach 8 Uhr eine
Menge hieſiger wie auswärtiger Feſttheilnehmer in Begleitung der
Damen Manch frohes Wiederſehen zwiſchen alten Bekannten die ſich
vielleicht Jahre hindurch nicht gefehen wurde hier gefeiert und frohe
Stimmung bemächtigte ſich bald der nach vielen Hunderten zählenden
Verſammlung welche nachdem Herr Geh Medizinalrath Prof Dr
Hitzig Namens des Empfangscomitees die Erſchienenen willkommen
geheißen und dem Wunſche Ausdruck gegeben hatte daß dieſe ſo ver
heißungsvoll beginnende Verſammlung deutſcher Naturforſcher und
Aerzte in ihrem ganzen Verlauf gleich anregend ſich erweiſen möge bei
Concertmuſik und lebhafter zwangloſer Unterhaltung noch mehrere
Stunden in den ſchönen Räumen verweilte

Erſte Allgemeine Sitzung
Heute Vormittag fand im großen Saale der Kaiſerſäle die erſte

allgemeine Sitzung ſtatt zu der ſich derſelbe bis auf den letzten Platz
efüllt hatte Auf der mit der Kaiſerbüſte und Lorbeerbäumen ge
chmückten Bühne hatte der Vorſtand der Geſellſchaft Platz genommen

die Tribünen waren von zahlreichen Damen beſetzt Unter den Theil
nehmern bemerkten wir außer zahlreichen hervorragenden Vertretern
der naturwiſſenſchaftlichen und ärztlichen Disciplinen von hieſigen an
geſehenen Perſönlichkeiten neben einer großen Zahl von Profeſſoren
Mitglieder der Königlichen und ſtädtiſchen Behörden Zur Eröffnung
der Verhandlungen nahm der Vorſitzende der Geſellſchaft Herr Geh
Rath His Leipzig das Wort welcher betonte daß in unſerer raſch
und ſchön anfblühenden Stadt mit ihrer Zahl großartiger wiſſenſchaft
licher Anſtalten und der trefflichen Vertretung aller naturwiſſenſchaft
lichen und ärzlichen Fächer die beſte Ausſicht und Gewähr auf eine
Förderung der Beſtrebungen der Geſellſchaft deutſcher Naturforſcher
und Aerzte gegeben ſei Zugleich wies der Redner darauf hin daß
nach Schluß der Hallenfer Vereinigung den Theilnehmern noch Gelegen
heit zum Beſuch der elektrotechniſchen Ausſtellung in Frankfurt geboten
ſei die für Wiſſenſchaft und Leben gleich epochemachend ſei und einen
Triumph des deutſchen wiſſenſchaftlichen Geiſtes und zugleich einen per
ſönlichen Triumph des der Verſammlung beiwohnenden um die Wiſſen
ſchaft hochverdienten Dr Werner Siemens darſtelle Darauf nahm
Herr Geh Rath Profeſſor Dr Knoblauch Halle der erſte
Geſchäftsführer der Verſammlung das Wort Derſelbe wies darauf
hin daß bereits im Jahre 1823 die damals erſt kurze Zeit
beſtehende Geſellſchaft deutſcher Naturforſcher und Aerzte in Halle
getagt habe allerdings unter ganz anderen Verhältniſſen als heute
Kaum 20 Theilnehmer habe jene Verſammlung gezählt während jetzt
4900 Einladungen ergangen ſeien und die Zahl der Theilnehmer bereits
zur Zeit 935 betrage außer denen noch 280 Damen erſchienen ſeien
Nach einem Hinweis auf die Entwicklung der Naturwiſſenſchaft und
der Medizin durch die immer mehr fortſchreitende Arbeitstheilung wie
auf diejenige unſerer Univerſitätsinſtitute ſeit jener erſten Verſamm
lung gab der Redner der Hoffnung Ausdruck daß die Verhandlungen
der Wiſſenſchaft zur Förderung gereichen möchten und ſchloß daran
ein Hoch auf Se Majeſtät den Kaiſer als den Schirmherrn des Vater
landes und aller wiſſenſchaftlichen Beſtrebungen Es gelangte dann
folgende Huldigungsdepeſche zur Verleſung

An Se Majeſtät den Kaiſer
Die in Halle verſammelten deutſchen Naturforſcher und Aerzte

huldigen bei Eröffnung ihrer Sitzungen ehrfurchtsvoll Euer Majeſtät
erfüllt von Dank wegen des ſtarken und dauernden Schutzes den
Eure Majeſtät getreu den Ueberlieferungen des Hauſes der Hohen
zollern den Wiſſenſchaften zu Theil werden laſſen

Die Geſchäftsſührer der 64 Verſammlung
deutſcher Naturforſcher und Aerzte

Knoblauch Hitzig
Es erfolgte dann die Begrüßung der Verſammlung durch Herrn

Geh Oberregierungsrath Univerſitäts Curator D Schrader im Namen
des Herrn Kultusminiſters von welchem ein Telegramm eingegangen
war in welchem der Geſellſchaft deutſcher Naturforſcher und Äerzte in
voller Würdigung der Verdienſte welche ſie ſich um die Pflege der
Wiſſenſchaften erworben Heil und Gruß zu ihrer Verſammlung ent
boten wurde Weitere Begrüßungsanſprachen hielten Herr Ober Reg
Rath von Arnſtädt im Namen des Herrn Ober Präſidenten ferner
Herr Reg Präſident von Dieſt Herr Oberbürgermeiſter Staude
im Namen der ſtädtiſchen Behörden und der Bürgerſchaft von Halle
endlich Se Magnificenz Herr Rektor Prof Dr Kraus im Namen
der Univerſität Nachdem der Vorſitzende Herr Geh Rath His für
alle der Verſammlung dargebrachten Grüße gedankt hatte folgten nach
einigen geſchäftlichen Mittheilungen die angekündigten Vorträge unter
Vorſitz des Herrn Geh Rath Knoblauch

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Halle 20 September Cavalleria rusticana

Als erſte Novität auf dem Gebiete der Oper führte uns Herr Direktor
Rudolph das in letzterer Zeit viel genannte Werk Sicilianiſche
Bauernehre Cayalleria rusticana von Pietro Mascagni vor
welches in Wien Dresden Berlin und ebenſo an den Stadttheatern in
Graz Magdeburg und Leipzig ſehr beifällig aufgenommen wurde und
gegenwärtig nicht nur ſeinen Weg über faſt ſämmtliche italieniſche
Bühnen nimmt ſondern auch auf den meiſten deutſchen Theatern er
ſcheinen dürfte Das Textbuch nach der deutſchen Bearbeitung von
Oskar Berggruen für das k k Hofoperntheater in Wien einge
richtet weiſt eine intereſſante und feſſelnde leidenſchaftlich bewegte Hand
lung auf Turiddu den die Pflicht zu den Waffen rief findet zurück
kehrend Lola ſeine Geliebte als Alfios Gattin wieder Jn Santuzzas
Armen der er die Ehe verſpricht ſucht er nun zu vergeſſen Allein
Lola von Eiferſucht ergriffen umgarnt ihn abermals und jetzt wird
Santuzza von Verzweiflung und Rachgier getrieben zur Verrätherin
Jm Zweikampf mit Alfio fällt Turiddu Man könnte den Stoff ver
braucht nennen er iſt aber ſpannend behandelt und wurzelt im vollſten
Menſchenleben Effektvoll friſch und packend obſchon nicht immer frei
von Reminiscenzen iſt auch die Muſik welche alle Seelenſtimmungen
vorzüglich malt und zum Ausdruck bringt Jn Wagners Spuren
wandelt Mascagni nicht Er geht ſeinen eigenen Weg und gerade
weil er ſich nicht ängſtlich bindet ſondern nur die eigenen Jntentionen
als Richtſchnur betrachtet erzielt er große und überraſchende Erfolge
Herrlich und weihevoll iſt das Jntermezzo Sinfonico in wel
chem ſich die neue Orgel als ein klangſchönes und trefflich geſpieltes
Inſtrument bewährte doch auch das Vorſpiel mit der bei geſchloſſener
Scene geſungenen Siciligana verſetzt den Zuhörer gleich in die rich
tige Stimmung und erſchließt ihm das Verſtändniß für den Charakter
des ganzen folgenden Tongemäldes Das Orcheſter wird von Mascagni
keineswegs ſo nebenſächlich behandelt wie von manchen anderen italieni
ſchen Komponiſten es iſt ihm eine große und lohnende Aufgabe zu
gewieſen die von den ausgezeichneten Künſtlern auch beſtens gelöſt
wurde Theilweiſe iſt die Jnſtrumentation etwas ſtark

Die Opern Novität erhielt ein doppeltes Intereſſe dadurch daß uns
mehrere neuengagirte Mitglieder vorgeführt wurden zu deren Aquiſition
der Direktion ſo weit man nach einem erſten Auftreten urtheilen kann
Glück zu wünſchen iſt Ueberraſchend gut ſang und ſpielte Fräulein
Amalie Schäfer welche um ſo größeres Lob verdient als die
Santuzza eigentlich für eine hochdramatiſche Sängerin geſchrieben iſt
während dem Perſonalverzeichniß nach Fräulein Schäfer das jugend
lich dramatiſche Fach bekleiden ſoll Man darf erwarten daß ſie eine
Trägerin des Repertoires wird Die Stimme iſt kräftig ausgiebig
zuweilen etwas dunkel gefärbt und ermattete nicht trotz der großen An
ſtrengungen und das iſt vielverſprechend denn obgleich die ganze Oper
kaum eine Stunde ſpielt ſtellt die Santuzza doch die bedeutendſten An
ſprüche auf Stimmfond und Ausdauer ſowie an dramatiſches Geſtal
tungsvermögen Mehrmals übernahm ſich Fräulein Schäfer ein
wenig bei den freien hohen Einſätzen auch auf die Ausſprache wird
ſie noch Fleiß verwenden müſſen aber bei ihrem ſchätzenswerthen Ta
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lent gelingt es ihr ſicher dieſe Müngel zu beſeitigen An dem Feuerwelches ſie geſanglich und ſchauſpieleriſch entwickelte durfte man ſich

wahrhaft erfreuen Der lyriſche Tenor Herr Richard Hofer Turiddu
iſt ſeinen Vorgängern entſchieden vorzuziehen Er verfügt über ein
wohllautendes Organ von ausreichender Kraft und hinlänglichem Um
fang daß in der höchſt unbequem liegenden Siciliana die Jnto
nation nicht durchweg tadellos war fällt dem ſpäter Gebotenen gegen
über kaum ins Gewicht Herr Hofer beſitzt Bühnenroutine und eine
hübſche Erſcheinung Das Duett zwiſchen Santuzza und Turiddu
gehörte zu den beſten geſanglichen Gaben des Abends Nicht im glei
chen Grade zu befriedigen vermochte die Altiſtin Fräulein Rothe
Lucia Ohne ein abſprechendes Urtheil fällen zu wollen muß doch

konſtatirt werden daß ihr erſtes Debut keine großen Hoffnungen er
weckt Vielleicht iſt Fräuleiy Rothe im Stande ſich nächſtens in
günſtigerem Lichte zu zeigen wozu ihr ohne Zweifel die umſichtige
Direktion Gelegenheit bieten wird Geſtern entbehrte die Stimme der
Friſche und des Metalles Wir ſind was das Fach der Altiſtin anbe
langt etwas verwöhnt Auch in darſtelleriſcher Hinſicht ſchien die Sängerin
ſich nicht in die Tragik vertieft zu haben Herr Bachmann Alfio
leiſtete Gutes muß ſich aber mit dem Charakter des erſt ſo harmloſen
und ſpäter ſo wild eiferſüchtigen Mannes noch beſſer vertraut
machen Ganz bequem liegt ihm die Partie nicht Fräulein
Eſſolda Fritſch abſolvirte ſchon im vorigen Winter ein auf
Engagement abzielendes beifällig aufgenommenes Gaſtſpiel Als Lola
fand ſie wenig Gelegenheit ihre geſanglichen Vorzüge zur Geltung zu
bringen zeigte ſich aber als gewandte Darſtellerin Die Chöre waren
mit vielem Fleiß einſtudiert wie denn die ganze Opernaufführung unter
der energiſchen Leitung des Herrn Kapellmeiſter Weintraub den
beſten Eindruck machte Ca valleria rusticana wird wohl viele
Wiederholungen erleben Die Ausſtattung war unſerer Bühne würdig
Die aus dem Atelier des k k Kautsky in Wien her
vorgegangene Dekoration Straße in einem ſicilianiſchen Dorfe ge
währte einen reizenden Anblick Ein ſehr werthvolles Jnſtrument darf
die von Herrn Orgelbauer F Wäldner in Halle gebaute Orgel ge
nannt werden Das Walten einer umſichtigen Regie machte ſich
namentlich bei den Volksſcenen wohlthuend bemerkbar D
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Telegramme nnd letzte Nachrichten
Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B London 21 September 10 Uhr 40 Min Vorm
Nach einer Standard Meldung aus Konſtantinopel iſt nach
den dort eingegangenen Nachrichten die Hauptſtadt Yemens
Sanag von den Juſurgenten genommen die armeniſchen
Kurden richteten ein allgemeines Blutbad unter den Chriſten an

Depeſchen Burean Herold

D B H London 21 September 9 Uhr 35 Min Vorm
Der Standard beſtätigt die Nachricht vom Selbſtmord Bal
macedas Jn Newyork iſt lant Herald noch keine amtliche
Beſtätiguug dieſer Nachricht eingetroffen 79 Typhusfälle
wurden geſtern in Newyork angemeldet

D B H Paris 21 September 10 Uhr 5 Min Vorm
Die heutige Lohengrin Aufführung wird vorausſichtlich
ungeſtört bleiben Nach einer Blättermeldung werden derſelben
Großfürſt Alexis und der Herzog Leuchtenberg bei
wohnen

Dauzig 20 September Bei der Gerichtsverhandlung
gegen den früheren Landesdirektor Dr Wehr im November 1890
mußte wegen Krankheit eines Zeugen ein Abſchnitt der Anklage vertagt

werden welcher mehrere angebliche Betrugsfälle betraf Dieſer Ab
ſchnitt wurde geſtern hier verhandelt Dr Wehr welcher ſich ſelbſt
vertheidigte wurde in allen Fällen freigeſprochen Der Staatsanwalt
hatte eine Zuſatzſtrafe von 6 Monaten beantragt

Fraukfurt a 20 C eptember Die Delegirten deutſcher
Baumwollſpinnereien circa eine Million Spindeln repräſen
tirend haben geſtern in Folge der zur Zeit verluſtbringenden Garnpreiſe
einſtimmig eine Produktionsbeſchränkung von ca 15 pCt beſchloſſen
wie ſolche bereits in verſchiedenen Betrieben eingeführt iſt Einer dem

nächſt ſtattfindenden allgemeinen Verſammlung ſollen noch weiter
gehende Vorſchläge gemacht werden

Kaiſerslautern 20 September Die geſtrige Bürgerver
ſammlung in welcher entgegen den Anſichten des größten Theils
der Bürgerſchaft über ein Anlehen von 200 000 M beſchloſſen werden
ſollte mußte in Folge der energiſchen Oppoſition ſeitens der Anhänger
der Volkspartei hervorgerufen durch das Niederſchreien des Rechts
anwalts Schmidt durch die Nationalliberalen noch vor der
Berathung des erſten Punktes geſchloſſen werden

Paris 20 September Die Militärattachés rühmen ein
ſtimmig die ihnen bereitete großartige und lieben s würdige Be
wirthung und geradezu raffinirte Aufmerkſamkeit während der
großen Manöver So bekamen ſämmtliche Offiziere täglich die Zei
tungen ihrer Heimath zugeſtellt Bulgaren Türken Serben ebenſo wie
Oeſterreicher Deutſche 2c nur japaniſche Blätter fehlten Die
deutſchen Offiziere ſprechen höchſt anerkennend von
der ruhigen und ſympathiſchen Haltung der Bevöl
kerung Nirgends erfolgte eine feindliche Aeußerung Sogar die
ruſſiſchen Kundgebungen waren beinahe weniger zahlreich und intenſiv
als im vorigen Jahre General Fredericks der ruſſiſche Militär
bevollmächtigte zeigte ein überaus taktvolles Verhalten Das ein
ſtimmige Urtheil über die Manöver geht dahin daß hinſichtlich der
Beweglichkeit Marſchleiſtung und Ertragung von Strapazen die fran
zöſiſche Armee vorzüglich ſei und jeden Vergleich aushalte

Rom 20 September Von dem Miniſterium des Jnnern
wurde einigen fremden Journaliſten darunter dem Vertreter
einer auswärtigen Depeſchen Agentur weil ſie tendenziöſe Nachrichten

über den Zuſtand der italieniſchen Finanzen verbreiteten
erklärt falls ſie damit fortführen würden ihre Depeſchen beſchlagnahmt
werden

Bukareſt 20 September Hieſigen Blättern zufolge würde der
rumäniſche Geſandte bei der italieniſchen Regierung Vacaresco ſeinen
Poſten verlaſſen

Kouſtautinopel 20 September Die Agence Conſtantinople
beſtreitet die Meldung des Pariſer Times Korreſpondenten Ruß
land habe der Türkei bedeutende Nachläſſe der Kriegsentſchädi
gungsſchuld bewilligt Nelidow fahre fort nach jedem verſäumten
Ratenzahlungstermine der Pforte eine dringende Mahnung zugehen zu
laſſen wie kürzlich wieder geſchehen ſei

Brummer Benjawin vwcm S
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Jrisſi Jieed
vollgrifßger gewehbter weicher tuchartiger Stoft in englischer Geschmacksrichtung

heisst der Artikel den ich als günstigen Gelegenheitskauf an mich gebracht habe
Oostuumes ohne Mantel zu tragen und ist in 15 versehiedenen Mustern in Stretften Carros und Melangen vorräthig

Voll ständige Robe Mark 9
Falle a S Julius Aglentin Markt 24

Er eignet sich vorzüglich zur Anfertigung practischer Herbst und Winter

Muster nach ausserhalb bereitwilligst Wiederverkäutern besonders empfohlen

Verein f Geſundheitspflege u f arzneiloſe Heilweiſe
Ter Einladungzur ordentlichen Hauntversammlung am Donnerstag den 24 Sept

1891 Abends 8 Uhr im oberen Saale des Prinz Carl
Tages Ordnung 1 Erſtattung des Jahresberichtes 2 Be

richt über Rechnungsprüfung 3 Richtigſprechung der Jahres
Jrechnung und Entlaſtung des Vorſtandes u des Kaſſenwarts
Sfdurch die Verſammlung 4 Neuwahl der ſatzungsgemäß ausſcheiden

den Vorſtands Mitglieder 5 Wahl der Kaſſenreviſoren für
das Vereinsjahr 1 Oktober 1891/92 6 Beſchlußfaſſung über Auf

bringung der Koſten des bevorſtehenden Stiftungsfeſtes 7 Weitere Anträge
zu dieſer Hauptverſammlung ſind ſatzungsgemäß ſchriftlich bis 16 September an den
Vereins Vorſitzenden Herrn G Schönerſtadt Wuchererſtraße 2 einzubringen

Um recht zahlreiche Betheiligung der Mitglieder an dieſer Verſammlung bittet
Der Vorstand

Bekanntmachung
Die zur G A Angermann ſchen Concursmaſſe von hier

gehörigen Waarenbeſtände beſtehend aus

Material u Colonialwaaren Spiri
tnoſen Weine Sämereien ec

abgeſchätzt zum Geſammtbetrage von ca Mark 5500 beabſichtige ich im
Ganzen zu verkaufen und ſind ſchriftliche Offerten bis 26 d Mts in
meinem Contor Rauniſcheſtraße 12 13 niederzulegen woſelbſt auch das
Waarenverzeichniß zur Einſicht ausliegt Das Lager ſelbſt iſt am 22 23
und 24 d Mts Vormittags 10 Uhr im Angermann ſchen Geſchäfts W
lokale Große Steinſtraße 26 zu beſichtigen 6 M ebeman

ierzu iſt ebenfallsComplette Ladeneinrichtung n eetnſe
Halle a den 20 September 1891

Franz Krug
Verwalter der Angermann ſchen Concursmaſſe

Mitbürger
Zu einer Zeit da die meiſten Geſchäfte ſchwer unter wirthſchaftlichem Drucke

leiden und namentlich die Arbeiter bei Mangel an ausreichender Beſchäftigung die
Vertheuerung der nothwendigſten Lebensmittel doppelt bitter empfinden hat des
Kaiſers Ruf auch aus unſerer Stadt eine große Anzahl von Landwehrleuten meiſtens
Familienväter zur Fahne rufen müſſen Wenn es ſich auch nur um eine 14tägige
Uebung handelt wird doch der Ausfall an Verdienſt von den Frauen und Kindern
der Betroffenen ſchwer empfunden und wird ſich namentlich bei der bevorſtehenden
Verpflichtung der Zahlung der Wohnungsmiethe fühlbar machen

Sowohl dem Staate wie der Stadt ſtehen keine beſonderen Mittel zur Ver
fügung hier in vollem Umfange lindernd einzugreifen Der hieſige Verein für
Volkswohl beauftragte daher die Unterzeichneten ſich wie hiermit vertrauensvoll
geſchieht mit der Bitte um Beihilfe an ihre Mitbürger zu wenden und in Ueber
einſtimmung mit anderen berufenen Stellen die Vertheilung der eingehenden Gaben
zu bewirken

Zur Empfangnahme von Beiträgen worüber öffentlich quittirt werden wird
haben ſich die ſämmtlichen hiefigen Bankhänſer die Expedition dieſes
Blattes und die mitunterzeichneten Herren Kaufmann Alexander Blau Leip
zigerſtraße 102 und Buchhändler Niemeyer Gr Steinſtr 67 bereit erklärt

Der beſondere Ausſchuß des Vereins für Volkswohl
Alexander Blau Kaufmann v Borries Oberſt a D Holzapfel Rendant
Lohausen Stadtbaurath Viemeyer Buchhändler Staude Oberbürgermeiſter

Stolle Direktor der Riebeck ſchen Montanwerke

Die Briketfabrik Alwiner Verein am hieſigen
Bahnhofe empfiehlt

Brikettsm
m

zu gegen das Vorjahr herabgeſetztem Preiſe
Beſtellungen auf ganze Fuhre werden angenommen

Ksnigſtrafze 40 e p
Händelſtrafſze 56 I
Hallgafſe 2 I
Herrenſtraſze 2 p
Grofze Wlrichſtraſze 19

u

C HauptmannU Kl Ulrichſtr 54
Möbelfabrik mit Dampfbetrieb

Cypervitriol
zum Weizenkälken

empfiehlt billigſt

Ernst Voigt

Blauen vitriol
zum Weizenkälken

Ernstlrentzeseh
Leipzigerſtraße 31

Trockenes Brennholz
Fuhre 9 Mk frei Haus

Opel StroedickeMötzlicherweg 4 Fernsprecher 6

Rheumatismus auch Gelenkrheuma
tismus wird gründlich geheilt Hatte
lange u ſchwer zu leiden bin aber jetzt
vollſtändig wieder hergeſtellt Senden
Sie vertrauensvoll Mk 50 auch in
Briefmarken ein und ich laſſe Jhnen das
ſicher wirkende Mittel zugehen

L Göcdicke
Giebichenſtein

Die weltbekannte BlZetttoderntabrit
Gustav Lustig Berlin S 14
verſendet gegen Nachnahme nicht unter
10 Mk garantirt neue vorzügl füllende
Bettfedern das Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfund Mk 1,20
weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
reine Ganzdaunen das Pfund Mk 2,75

Von dieſen Dannen genügen
Z3 Pfund zum gröſtten Oberbett

Verpackung wird nicht berechnet

Aniverſal Wäſche
in allen gangbaren Weiten ſtets vor
räthig bei

Otto Thieme
Teutſchenthal

Pinspänner

Möbelfuhbren
werden prompt u billig gefahren Näh

Magdeburgerſtr 1 d

h Be wVerclüenst
Achtbare gewandte Perſönlichkeiten zum

Verkaufe zinstragender ſicherer Staats
und Werthpapiere in Kreiſen die Erſpar
niſſe in nur ſehr beſcheidenen monatlichen
Einzahlungen anlegen können werden von
einem ſtreng ſoliden Bankgeſchäft unter
äußerſt günſtigen Bedingungen als Agenten
geſucht Fachkenntniſſe nicht erforderlich
Kein Riſico Offerten unter 285 G 0
an Haasenstein Vogler A G
Berlin SW Leipzigerſtraße 48

alle a S3 Lönige

Steimkohlen
für Maſchinen und Hausbrand ſowie Schmiede
kohlen werden an den 5Schüächten der Königlichen
Stein kohlengrube bei Wettinin beſter Qualität zu den bekannten niedrigen Preiſen
auch ferner ſtets vorräthig gehalten ſodaß zur Ab
holung geſandte Fuhrwerke ſofort Ladung erhalten

Ne i 44 Nahſſiet bür ger hallen adfſlet

Ausſchank der Stadtbrauerei
von Carl Berger Merſeburg

e

Einem geehrten Publikum ſowie meinen werthen Nachbarn und
Freunden die ergebene Mittheilung daß ich mit heutigem Tage das
neu renovirte

Reſtaurant Bürgerhallen

Wuchererſtrafze 26
mit großem und kleinem Saal nebſt Theater Bühne Garten
Colonnaden Kegelbahn und franz Billard übernommen habe
Um recht zahlreichen Beſuch bittend empfehle ich noch meine Säle mit
Pianino für Vereine und Geſellſchaften ganz beſonders geeignet aufs
angelegentlichſte

Durch Verabfolgung guter Speiſen und Getränke ſowie
ſorgfältige Bedienung werde bemüht ſein die geehrten Gäſte ſtets
zu befriedigen

O B I

e

Hochachtungsvoll

Max Seidenberg
Reſtaurateur

Se
und Matratzen von 12 Mark an bis zu den

eleganteſten empfiehltBettſtellen G Frauendorf Schulgaſſe 2

Schäfte
empfiehlt zu billigſten Fabrikpreiſen

Lederhandlung

Carl Friedrich Nacht
Kl Klansſtr 18 Nähe des Marktes

8 Damen Garderobe
jeder Art v Einfachſten b z Eleganteſten wird billigſt und ſauber angefertigt

Frau Riege Leipzigerſtraße 17 L Ecke Gr Sandberg
RCheodor Köèrner Feier

am Dienstag den 22 September Abends S Uhr

im großen Saale des Vrinz Carl
Die Mitglieder der betheiligten Krieger Schützen u Turnvereine nebſt

ihren erwachſenen Angehörigen ſowie alle diejenigen Patrioten welche ſich für
dieſe Feier intereſſiren ſind dazu hiermit freundlichſt eingeladen

Eintritt frei Feſtprogramm am Eingang
Der Festausschuss

Kl Ulrichſtr 54 DifF
Atelier für derorative Arrangements

empfiehlt ſein großes Lager fertiger

e Möbel Spiegel und Polsterwaavren eigener Fabrik
Der eder durch Rauch angeſchwärzten Möbel Spiegel und Polſterwaaren beginnt nachdem jetzt mein Proceß mit der AachenLeipziger Verſicherungs

Actiengeſellſchaft beendet iſt am Montag den 21 September
Bei der großen Menge dieſer Möbel in den verſchiedenſten Holzarten und Formen bietet ſich nicht nur für Ergänzungen ſondern auch für die

Auswahl ganzer Ausſtattungen eine äußerſt billige Kaufgelegenheit Die Möbel ſind neu und durchaus gut erhalten werden aber zu außer
ordentlich billigen Preiſen zum Verkauf geſtellt

7 e h h n waren

Jch lade deshalb zum Beſuche meines Lagers ergebenſt ein Hochachtend G Hauptmann
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